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Heute zu Gast:

Der SV
KÜRNACH

2. Mannschaft1. Mannschaft

4:0-Sieg beim
SV Oberdürrbach

3:1-Niederlage
in Sommerhausen

Im Spiel des TSV gegen 
die Würzburger Kickers II
kam auch Mohamud
Ahmed Mohamed zum
Einsatz und zeigte mit seinen Leistungen, dass er in
Reichenberg gut in die Mannschaft integriert ist



Messverfahren VO (EG) 715/2007, VO (EU) 2017/1151 Space Star BASIS 1.0 Benziner 52 kW (71 PS) 5-Gang 

Kraftstoffverbrauch (l/100 km) innerorts 5,3; außerorts 4,1; kombiniert 4,6. CO -Emission (g/km) kombiniert 104, 2

Effizienzklasse C. ASX BASIS 1.6 Benziner 86 kW (117 PS) 5-Gang Kraftstoffverbrauch (l/100 km) innerorts 7,4; 

außerorts 5,5; kombiniert 6,2. CO -Emission (g/km) kombiniert 141. Effizienzklasse C. Die Werte wurden ent-2

sprechend neuem WLTP-Testzyklus ermittelt und auf das bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet.



Begrüßung zum heutigen Heimspiel
Heute in Reichenberg zu Gast: Der SV KÜRNACH
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heute begrüße ich Sie alle recht herzlich zum Heimspiel 
des TSV Reichenberg gegen den SV Kürnach. Ein beson-
derer Gruß gilt unseren Gästen aus Kürnach und dem 
eingeteilten Schiedsrichter. 

Letzten Sonntag konnte unser TSV die Negativserie 
beenden und endlich wieder einen Sieg landen. Der TSV 
gewann in Oberdürrbach mit 4:0 und konnte damit den 
Vorsprung „nach hinten“ ausbauen. Mittlerweile ran-
giert unsere Mannschaft auf dem 9. Tabellenplatz. Mit 
dem SV Kürnach gastiert heute der Tabellenfünfte in 

Ich wünsche Ihnen daher einen schönen Fußballsonntag! Bleiben Sie fair!

Die SG Geroldshausen/Reichenberg II musste am vergangenen Sonntag seit längerer Zeit 
wieder mal eine Niederlage kassieren. Mit 3:1 verlor man beim Tabellenzweiten Sommer-
hausen/Winterhausen. Heute muss man bei den Freien Turnern antreten. Kann man mit 
drei Punkten rechnen?

Die Leistungen des TSV sind leider noch sehr wechselnd. Es wird daher Zeit, konstanter 
zu werden. Man darf aber nicht unberücksichtigt lassen, dass die Trainer bisher so gut 
wie gar nicht die Möglichkeit hatten, auf den kompletten Kader zurückzugreifen. Die 
Leistung in Oberdürrbach gibt Anlass auch heute eine ansprechende Leistung zu sehen.

Der TSV kann mit einem Sieg den Kontakt zum oberen Mittelfeld wiederherstellen. 
Hierfür wird aber eine kämpferisch und spielerisch gute Leistung notwendig sein. Die 
Mannschaft sollte vor dem Winter noch einige Punkte einfahren, um einigermaßen in die 
Winterpause gehen zu können.

Reichenberg. Schon beim Hinspiel in Kürnach zeigte unser heutiger Gast eine gute 
Leistung. Insbesondere die Offensivkraft mit jungen und schnellen Spielern wusste zu 
glänzen. Insgesamt trennte man sich damals gerechterweise mit einem Remis.

Liebe Sportfreunde,

Norman Jacob – Vorstand Fußball





AUFGEBOT

SV KÜRNACH

Der heutige Gast im Portrait

Mitgliederzahl (ca.) 1200

Gründungsjahr: 1946

Vereinsfarben: Grün-Weiß
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Saisonziel: Einstellig ist besser als zweistellig!

Meistertipp: FC WÜRZBURGER KICKERS II

Trainer: Marco Forner (neu)

Angriff: Fabian Bach, Konstantin Frey, Max Kutscher, Julian Müller, Mar-
kus Pfenning, Benedikt Poßmayer, Max Ramold, Niklas Ruppert,
Philipp Treur, Robin Tröger, Michael Wolf

Mittelfeld: Nils Dieckmann, Yannick Friedrich, Michael Galaba, Philipp
Heinrich, Sebastian Konrad, Mohammad Kteit, Fabio Sanchez,
Marvin Schäfer, Sebastian Scheller, Rainer Scheller, Alexander
Schum, Clemens Siebenlist, Philipp Siebelist, Yannick Strauß,
Timo Voll

Abwehr: Louis Amling, Fabian Bauer, Daniel Baumgärtel, Manuel Bieber,
Jan Brooks, Philipp Feser, Leon Friedrich, Julius Heinrich, Alexan-
der Heinrich, Marco Issing, Matthias Konrad, Simon Langer, 
Leonhard Pfannes, René Rosner

Tor: Felix Berthel, Fabio Chianese, Daniel Hofmann, Lukas Weiden-
börner

Spieler-Zugänge: Daniel Hofmann (FC Leinach), Fabio Sanchez (FC Viktoria Kahl),
Yannick Strauß, Julian Müller, Julius Heinrich, Felix Berthel, Niklas
Ruppert, Robin Tröger (alle eigene Junioren), 

Spieler-Abgänge: Christopher Bedner, Julian Bedner (beide SV Maidbronn/Gram-
schatz)





Der TSV Reichenberg begrüßt Sie heute recht herzlich 
zum Heimspiel in der Kreisklasse Würzburg 1 gegen 
den SV Kürnach. Ein besonderer Gruß gilt den Gästen 
sowie deren Fans und dem eingeteilten Schiedsrichter.

Nach der 1:3-Heimniederlage gegen die Würzburger 
Kickers II, musste man in Burggrumbach antreten. Nach 
sieben Minuten führte man bereits mit 2:0 und zur 
Halbzeit 3:2. Wie schon so oft wurde die 2. Hälfte richtig 
verschlafen und Burggrumbach führte nach 90 Minuten 
mit 4:3. Den erstmals in dieser Saison eingesetzten 
Fabian Bammert ist es zu verdanken, dass man nicht 
punktlos aus Burggrumbach die Heimreise antrat.
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ZUM HEUTIGEN SPIEL
Herzlich willkommen an der Walter-Dosch-Sportanlage

Nach zuletzt 3 Siegen und dem Unentschieden gegen den TSV Albertshofen II musste die 
zweite Mannschaft beim Tabellenführer Sommerhausen II antreten und verlor mit 3:1. 
Trotzdem musste sich der Tabellenführer anstrengen, um die Mannschaft der Spiel-
gemeinschaft Geroldshausen/Reichenberg II zu besiegen. In der 83. Minute kamen die 
Gäste durch Sascha Vieth noch zum Ehrentor.

Heute muss die zweite Mannschaft bei den Freien Turnern II antreten. Hier weiß man, 
dass die Punkte sehr hoch hängen. Im Himspiel gab es einen 2:1-Sieg für die Vertretung 
aus Geroldshausen/Reichenberg.

Liebe Zuschauer, vielen Dank für Ihren Besuch. Ich wünsche Ihnen allen einen schönen 
und unterhaltsamen Fußballnachmittag und unserer Mannschaft viel Erfolg. 

Am vergangenen Sonntag meisterte man die schwere Hürde Oberdürrbach mit einem Zu-
Null-Spiel. Man ging schon in der 5. Minute durch Tobias Hölzken in Führung. In der 
zweiten Halbzeit baute man die Führung durch Lukas Brand und Moritz Mulfinger weiter 
aus, ehe ein Eigentor der Heimmannschaft den 0:4-Endstand besorgte.

Heute kommt mit dem SV Kürnach der Tabellenfünfte an die Walter-Dosch-Sportanlage. 
Das Hinspiel in Kürnach endete mit einem 3:3-Unentschieden. Heute werden die drei 
Punkte nötiger denn je gebraucht, um sich von den Relegationsrängen deutlich abzuset-
zen. Hoffen wir auf ein gutes Spiel und dass die Punkte in Reichenberg bleiben.

Hubert Weisensel



Egal ob Fußball, Tennis oder

Leichtathletik. Wir übernehmen

Bau-, Pflege- und Regenerations-

leistungen.



Sommerhausen/Winterhausen

SV Bergtheim

TSV 1876 Lengfeld II

FC Würzburger Kickers II

SV Kürnach

SG Randersacker

ASV Rimpar II

TSV Grombühl

TSV Reichenberg

SV Oberdürrbach

Burggrumbach/Erbshausen

SB DJK Würzburg

VfR Bibergau

TSV Rottenbauer
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34 : 13

31 : 11

39 : 27

30 : 23

38 : 25

36 : 40

33 : 29

32 : 27

34 : 32

19 : 41

29 : 39

15 : 26

22 : 37

23 : 45
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Die aktuelle Tabelle – TEAM I
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Ergebnisse und Tabelle nach dem
14. Spieltag in der Kreisklasse Würzburg 1

Der heutige Spieltag im Überblick

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

Unentschieden Verloren ToreGewonnen PunkteSpiele

10.11.2019   14:00

10.11.2019   14:00

10.11.2019   14:00

10.11.2019   14:00

10.11.2019   14:00

10.11.2019   13:00

10.11.2019   14:00

SV Oberdürrbach

Sommerhausen/Winterhausen

ASV Rimpar II

TSV Grombühl

SG Randersacker

FC Würzburger Kickers II

SV Kürnach

TSV Reichenberg

SV Bergtheim

TSV 1876 Lengfeld II

VfR Bibergau

TSV Rottenbauer

SB DJK Würzburg

Burggrumbach/Erbshausen

0 : 4
3 : 0
6 : 1

4 : 2
2 : 1

5 : 1
4 : 3

– : –
– : –
– : –

– : –
– : –

– : –
– : –

17.11.2019   14:00

17.11.2019   14:15

17.11.2019   14:00

17.11.2019   14:00

17.11.2019   14:00

17.11.2019   14:00

17.11.2019   14:00

TSV Rottenbauer

VfR Bibergau

TSV 1876 Lengfeld II

SV Bergtheim

Burggrumbach/Erbshausen

TSV Reichenberg

SB DJK Würzburg

FC Würzburger Kickers II

SG Randersacker

TSV Grombühl

ASV Rimpar II

Sommerhausen/Winterhausen

SV Kürnach

SV Oberdürrbach





TSV gibt erneut Spiel aus der Hand
Der TSV aus Reichenberg startete besser in die 
Partie und war bis zur Halbzeit die klar spielbestim-
mende Mannschaft. Folgerichtig erzielte Nicholas 
Zürrlein schon nach 13 Spielminuten auch die 
Führung für den TSV. Die Kickers, die in den ersten 
45 Minuten aus dem Spiel heraus nicht eine einzige 
Torchance vorweisen konnten, glichen jedoch durch 
einen Elfmeter wieder aus. Kurz vor der Halbzeit 
stellte der Unparteiische dann einen Spieler der 
Gäste mit Gelb-rot vom Platz. Wer jedoch annahm, 
die Überzahl würde dem TSV in der zweiten Hälfte 
gut tun, der sollte sich täuschen. Da den Kickers 
schon kurz nach der Pause ein Doppelschlag nach 
zwei Standards zur 3:1-Führung gelang, beschränk-
ten sie sich in der Folge fast ausschließlich auf die 
Defensive. Weil dem TSV letztendlich die zünden-
den Ideen fehlten, um die sich hinten reinstellenden 
Kickers zu überwinden, ging das Spiel am Ende mit 
3:1 verloren.               

Bericht von LUKAS BRAND

TSV REICHENBERG

Aufstellung:

Später eingewechselt:

Gelbe Karte:

Zuschauer: 70

Schiedsrichter:

Besondere Vorkommnisse:

Tore:

Fabian Spitzig, Niklas Krüger,
Markus Binder, Marc Rohrmann,
Gerald Spahmann, Maximilian
Fleißner, Tobias Hölzken, Patrick
Hampel, Lukas Brand, Nicholas
Zürrlein, Mohamud Ahmed

Manuel Luksch (40.)
Tobias Philipp (59.)

Niklas Krüger (48.)
Nicholas Zürrlein (58.)
Tobias Hölzken (65.)
Gerald Spahmann (80.)
Lukas Brand (84.)
Maximilian Fleißner (88.)

Timmy Tölk

Gelb-rot für Zakarya Saibaa
(Kickers II, 30.), Gelb-rot für
Vikram Ziegler (Kickers II, 84.),
Gelb-rot für Tobias Hölzken
(TSV, 89.)

1:0 (13.) Nicholas Zürrlein
1:1 (23.) Triandafil Ceraj (FE)
1:2 (55.) Andreas Schwamm
1:3 (57.) Hernan Rubilar-Munoz

Spielbericht 1. Mannschaft
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1:3





Punkteteilung in letzter Minute
In den letzten Spielen des TSV scheint sich ein gewisses 
Muster abzuzeichnen. So startet man meistens gut, geht 
in Führung und hat das Spiel eigentlich völlig im Griff, 
bis man plötzlich auf nur schwer zu erklärende Art und 
Weise das Fußballspielen einstellt und das Spiel dann 
meist noch aus der Hand gibt. Genau nach diesem 
Muster verlief auch das Auswärtsspiel in Burggrumbach. 
In den ersten 30 Minuten des Spiels war der TSV den 
Burggrumbachern in allen Belangen überlegen. Hochver-
dient führte man daher auch schon nach einer Viertel-
stunde mit 2:0 durch die Treffer von Nicholas Zürrlein 
und Patrick Hampel. In der Folge verpasste der TSV teil-
weise hochkarätige Torchancen, um das Spiel möglicher-
weise sogar schon in der ersten Hälfte vorzeitig zu ent-
scheiden. So vergaben unter anderem Lukas Brand und 
Patrick Hampel jeweils einmal völlig frei vor dem gegne-
rischen Keeper. Zudem wurde ein weiterer Treffer des 
TSV vom Schiedsrichter zurückgepfiffen. Weil es dem 
TSV nicht gelang, die Führung weiter auszubauen, konn-
ten die Burggrumbacher kurz vor der Halbzeit noch mal 
zurück ins Spiel finden. Nur wenige Minuten nach dem 
Anschlusstreffer gab der Unparteiische einen zweifelhaf-
ten Elfmeter für die Burggrumbacher, den Dominik 
Hochrein zum Pausenstand von 2:2 nutzen konnte. Von 
diesem Doppelschlag sichtlich geschockt, gelang dem 
TSV in der zweiten Halbzeit fußballerisch nicht mehr viel. 
Dennoch sorgte Nicholas Zürrlein mit seinem zweiten 
Treffer in der 71. Minute noch einmal für eine zwischen-
zeitliche Führung. In den Minuten 86 und 90 drehte 
Peter Sachse mit zwei Treffern noch einmal zugunsten 
der Burggrumbacher. Dass der TSV letztendlich doch 
noch immerhin einen Punkt aus Burggrumbach entfüh-
ren konnte, ist wohl Fabian Bammert zu verdanken, der 
in seinem ersten Spiel in der Kreisklasse in der 3. Minute 
der Nachspielzeit zum 4:4 traf.

Bericht von LUKAS BRAND

TSV REICHENBERG

Aufstellung:

Später eingewechselt:

Gelbe Karte:

Zuschauer: 75

Schiedsrichter:

Besondere Vorkommnisse:

Tore:

Fabian Spitzig, Niklas Krüger,
Markus Binder, Marc Rohrmann,
Maximilian Fleißner, Moritz
Mulfinger, Gregor Schmidt,
Patrick Hampel, Lukas Brand,
NicholasZürrlein, Mohamud
Ahmed Mohamed

Kai Krakat (46.)
Fabian Bammert (72.)
Tobias Geiling (78.)

Mohamud Ahmed (32.)
Markus Binder (41.)
Gregor Schmidt (41.)

Adriano Ravalli (TSV Eisingen)

Keine

0:1 (  3.) Nicholas Zürrlein
0:2 (  7.) Patrick Hampel
1:2 (40.) Dominik Hochrein
2:2 (42.) Dominik Hochrein
2:3 (71.) Nicholas Zürrlein
3:3 (88.) Peter Sachse
4:3 (90.) Peter Sachse
4:4 (90+3) Fabian Bammert

Spielbericht 1. Mannschaft
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4:4





Klare Angelegenheit in Oberdürrbach
Nachdem der TSV zuletzt fünfmal in Folge nicht 
gewonnen hatte, war es höchste Zeit, mal wieder 
drei Punkte zu holen, um die untere Tabellenregion 
auf Distanz zu halten.

Begünstigt wurde dieses Vorhaben durch das 
schnelle 1:0 durch Patrick Hampel, der nach einem 
Oberdürrbacher Abwehrfehler zur Stelle war und 
den TSV nach nur fünf gespielten Minuten früh in 
Führung bringen konnte. Auch wenn der TSV das 
Spiel bis zur Halbzeit weiterhin dominierte, war 
man doch gewarnt, denn auch in den vorherigen 
fünf Spielen konnte man jeweils selbst in Führung 
gehen; es gelang dabei jedoch nicht einmal, diese 
Führung auch über die Zeit zu bringen.

An diesem Tag sollte es jedoch anders laufen. 
Schon kurz nach der Pause konnte Lukas Brand 
zum 2:0 abstauben. Weil der SV Oberdürrbach fast 
ausschließlich mit langen Bällen arbeitete und sich 
so über 90 Minuten keine wirklich nennenswerte 
Torchance ergab, bedeutete spätestens das 3:0 
durch Moritz Mulfinger wohl die Entscheidung. Der 
eingewechselte Eric Bretz sorgte mit einem Schuss 
von der Strafraumkante kurz vor Schluss für den 
4:0-Endstand.

Bericht von LUKAS BRAND

TSV REICHENBERG

Aufstellung:

Später eingewechselt:

Gelbe Karte:

Zuschauer: 50

Schiedsrichter:

Besondere Vorkommnisse:

Tore:

Fabian Spitzig, Niklas Krüger,
Markus Binder, Marc Rohrmann,
Nico Drexel, Maximilian Fleißner,
Moritz Mulfinger, Patrick
Hampel, Lukas Brand, Nicholas
Zürrlein, Mohamud Ahmed
Mohamed

Tobias Hölzken (42.)
Eric Bretz (70.)
Tobias Geiling (86.)

Markus Binder (53.)
Nicholas Zürrlein (85.)

Keine Angabe

Keine

0:1 (  5.) Patrick Hampel
0:2 (51.) Lukas Brand
0:3 (80.) Moritz Mulfinger
0:4 (89.) Eric Bretz

Spielbericht 1. Mannschaft
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0:4





Kreisklasse Würzburg 1
Saison 2019/2020

Gesamt-
Einsätze

Direkte
Einsätze

Spätere
Einsätze 11

Statistik 1. Mannschaft

Gerald Spahmann 6 6 1

Mohamud Ahmed Mohamed 10 7 2 13

Tobias Philipp 4 13 1

Gregor Schmidt 10 10 4 1

Fabian Spitzig 12 12

8 3 1 15Kai Krakat

Maximilian Fleißner 11 11 3 1

Markus Binder 6 5 1 3

Nico Drexel 11 11 1

2Lukas Brand 13 913

Julian Spöringer 2 1 1 1 410 8

Tobias Geiling 55

Nicholas Zürrlein 5 3 349

Mukthar Ahmed Aaden 22

Eric Bretz 1 1 1

Fabian Bammert 1 1 1

Manuel Luksch 1 1

Björn Heißwolf 1 1

Niklas Krüger 12 11 21

Moritz Mulfinger 1 1289

Christopher Thevis 4 115

Patrick Hampel 10 9 61

1Tobias Hölzken 47 49 2

Marc Rohrmann 12 1 111

– 17



In aller Frische.

Kupsch Markt Luksch
Domstraße 10 – 97070 Würzburg – Telefon 0931-1 57 76

WEIN-ANGEBOT!

Volkacher Kirchberg

Thüngersheimer Ravensburg

Müller-Thurgau Kabinett Trocken
mit dem Motiv Würzburger Käppele

Bacchus Kabinett halbtrocken
mit dem Motiv Würzburger Falkenhaus

Mo. bis Sa.
8.00 Uhr bis 20.00 Uhr



Torjäger 1. Mannschaft

Patrick Hampel

Tobias Philipp Fabian BammertGregor Schmidt

Tobias Hölzken Julian SpöringerLukas Brand

Kai Krakat

Moritz Mulfinger Eric Bretz

Mohamud Ahmed

Nicholas Zürrlein
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An Sie liebe Leser ergeht die Bitte:
Berücksichtigen Sie bitte bei Ihrem

sagen wir an dieser Stelle allen Firmen, die unsere
Fußballabteilung durch ein Inserat unterstützen.

unsere
Inserenten!Einkauf

1





Spielplan Kreisklasse Würzburg 1
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SP Datum

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

So., 11.08.

So., 18.08.

So., 25.08.

So., 01.09.

So., 08.09.

So., 15.09.

So., 22.09.

So., 29.09.

So., 06.10.

So., 13.10.

So., 27.10.

So., 03.11.

So., 10.11.

So., 17.11.

So., 24.11.

So., 01.12.

So., 22.03.

So., 29.03.

So., 05.04.

Sa., 11.04.

So., 19.04.

So., 26.04.

So., 03.05.

So., 10.05.

So., 17.05.

So., 24.05.

Uhrzeit HEIM GAST Ergebnis P

4:1 (1:1)

3:3 (2:2)

1:0 (0:0)

1:0 (0:0)

1:1 (1:1)

2:4 (1:1)

5:2 (3:1)

3:2 (1:1)

3:4 (1:2)

8:2 (5:0)

4:4 (2:2)

0:4 (0:1)

1:3 (1:1)

15:00 Uhr

15:00 Uhr

15:00 Uhr

15:00 Uhr

15:00 Uhr

15:00 Uhr

15:00 Uhr

15:00 Uhr

15:00 Uhr

15:00 Uhr

15:00 Uhr

14:00 Uhr

14:00 Uhr

14:00 Uhr

14:00 Uhr

14:00 Uhr

15:00 Uhr

15:00 Uhr

15:00 Uhr

16:00 Uhr

15:00 Uhr

13:00 Uhr

15:00 Uhr

15:00 Uhr

13.00 Uhr

15:00 Uhr

TSV REICHENBERG

SV Kürnach

TSV REICHENBERG

SG Sommerh./Winterh.

TSV REICHENBERG

ASV Rimpar II

TSV REICHENBERG

TSV Grombühl

TSV REICHENBERG

SG Randersacker

TSV REICHENBERG

Burggrumb./Erbshaus.

SV Oberdürrbach

TSV REICHENBERG

SB DJK Würzburg

TSV REICHENBERG

TSV REICHENBERG

TSV Rottenbauer

TSV REICHENBERG

VfR Bibergau

TSV REICHENBERG

TSV 1876 Lengfeld II

TSV REICHENBERG

SV Bergtheim

FC Würzb. Kickers II

TSV REICHENBERG

– SV Oberdürrbach

– TSV REICHENBERG

– SB DJK Würzburg

– TSV REICHENBERG

– TSV Rottenbauer

– TSV REICHENBERG

– VfR Bibergau

– TSV REICHENBERG

– TSV 1876 Lengfeld II

– TSV REICHENBERG

– Würzburger Kickers II

– TSV REICHENBERG

– TSV REICHENBERG

– SV Kürnach

– TSV REICHENBERG

– SV Bergtheim

– SG Sommerh./Winterh.

– TSV REICHENBERG

– ASV Rimpar II

– TSV REICHENBERG

– TSV Grombühl

– TSV REICHENBERG

– SG Randersacker

– TSV REICHENBERG

– TSV REICHENBERG

– Burggrumb./Erbshausen

0

0

0

0

0

1

1

1

3

3

3

3

3



Wir sind Partner
des Sports.

Wüstenrot & Württembergische.
Der Vorsorge-Spezialist

Nutzen Sie Erfahrung,
Leistung und Talent der
Württembergischen.

Hauptvertretung Rainer Brand
Am Höchberg 4 · 97234 Reichenberg
Telefon 0931-663604 · Fax 0931-663614
rainer.brand@württembergische.de

Die Württembergische
steht für individuelle
Beratung – gemeinsam 
mit unserem Partner
Wüstenrot sind wir 
DER Vorsorge-Spezialist
rund um die Themen
Absicherung, Wohn-
eigentum, Risikoschutz
und Vermögensbildung.
Guter Service und
schnelle Hilfe im
Schadenfall sind für uns
selbstverständlich.
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Fieberkurve 1. Mannschaft und 2. Mannschaft

26252423222019181716151413121110987654321 21

TSV Grombühl

TSV 1876 Lengfeld II

VfR Bibergau

SV Kürnach

TSV Rottenbauer

SV Oberdürrbach

SG Randersacker

SV Bergtheim

Burggrumb./Erbshaus.

Sommerh./Winterh.

Würzburger Kickers III

ASV Rimpar II

SB DJK Würzburg

70

70
50

100
100

40

Zuschauerzahl unserer Heimspiele

Zuschauerschnitt Saison 2019/20:   71 Besucher   
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www.j-pfeuffer-bau.de

Wir bilden
Dich aus!

Du bist der Junge, der Großes bewegen will?

Du bist das Mädchen, das das andere wagt?

Worauf wartest Du?

Werde Straßenbauer!

... und Du wirst Deinen
Kindern und Enkeln zeigen
können, was Du geschaffen
hast.

... und Du wirst am Abend
sehen, was Du geleistet hast.

... und Du wirst Großes
bewegen.





Die Burggrumbacher Bradworschd

Testbericht:
Burggrumbach braucht einen neuen Bäcker!
An diesem Sonntag waren wir zu Gast in Burggrumbach, einem kleinen
Ortsteil von Unterpleichfeld. Dort bekamen wir die bisher beste Wurst der
Saison zu testen. Doch konnte in diesem Fall leider nur die Wurst über-
zeugen. Das Brötchen war hingegen alles andere als gut. Es war trocken
und fast komplett geschmacklos. Somit wirft es einen Schatten auf die
sonst so gute Wurst. Dadurch wurde die sonst leckere Wurst insgesamt 
lediglich zu einer durchschnittlich Wurst-Brötchen-Kombination. Doch ist
uns positiv aufgefallen, dass wir beim Bestellen der Wurst gefragt wurden,
ob wir diese lieber geknickt oder ganz serviert bekommen wollen. So ein
guter Service wurde uns bisher noch nicht zuteil. Für 2 Euro war die Burg-
grumbacher Wurst auch eine der
günstigsten.
Zusammenfassend kann festgestellt 
werden, dass Burggrumbach gute
Aussichten auf die beste Wurst der
Liga hätte, wenn sie sich einen neuen
Bäcker zulegen würden.

Bratworschd      Test im 19zwölf
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Bratworschd

Preis

Geschmack

Aussehen

Brötchen

5 Punkte

2,5 Punkte

4 Punkte

3,5 Punkte

5 Punkte

20 PunkteGesamt-Punktzahl von 25 Punkten:

Getestet für das Spieltageheft 19zwölf:
Maike, Nadja, Madita



Melanie Drexel

Termine: 09 31 / 9 91 73 54 · Mobil 0172 / 9851936

Fußpflegerin

med. Fußpflege, Hornhautentfernung,
Hühneraugenbehandlung,

Fachbehandlung für Diabetiker,
Fuß- und Beinmassage

Auf Ihren Anruf freut sich Ihre Melanie Drexel

Telefonische Terminvergabe für Studio oder mobil
von Montag bis Freitag

Studio: Im Therapie-Haus, Am Haag 11d, Reichenberg

Mein Verwöhnprogramm für Sie:



Geburtsort:

Geburtstag:

Sternzeichen:

Wohnort:

Familienstand:

Beruf:

Hobbys:

Im Verein seit:

Funktion im Verein:

Tip für heute:

Ochsenfurt

17. MAI 1990

Stier

Reichenberg

Verheiratet

Monteur für Möbel und Küchen

Fahrrad fahren und natürlich Fußball

Diesem Jahr

Spieler

2 : 0

Meinem Sohn und meiner Frau

Bier, Fleisch und Pesto

Keine Angabe

Irgendwann mal ein schönes kleines Haus zu
besitzen

Dass jeder in meiner Familie gesund bleibt

Keine Angabe

Sind mehrere von adidas

Keine Angabe

Griechenland

Da gibt es einige

Eine gute Saison spielen, Spaß beim Fußballspielen
zu haben und natürlich wieder aufzusteigen

FC Bayern München

Handy

Dein größter privater Wunsch?

Mit welcher Persönlichkeit würdest Du
gerne einen netten Abend verbringen?

Dein größter Traum?

Deine Ziele mit dem TSV Reichenberg?

Spielervorstellung
TIMO KLUSCH

Finde ich gut

Hast du einen Spitznamen, 
wenn ja, woher kommt er?

Welches ist dein Lieblings-Ferienziel?

Vor dieser Person ziehe ich meinen Hut?

Welche drei Dinge dürfen in deinem
Kühlschrank nicht fehlen?

Welchen Gegenstand trägst du immer
mit dir herum?

Wer ist der größte Spaßvogel in der Kabine?

Was hältst du vom Frauenfußball?

Mein Lieblings-Fußballschuh?

Dein Lieblingsverein ist?

Ein freies Wochenende verbringe ich mit?
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TOP 1 Eröffnung durch den Vorsitzenden

TOP 2 Berichte
a) des Vorstandsvorsitzenden
b) des Vorstands Finanzen
c) der Revisoren

Diskussion zu den BerichtenTOP 3

Entlastung der VorstandschaftTOP 4

Kurzberichte der Vorstände und der AbteilungenTOP 5

Diskussion zu den KurzberichtenTOP 6

Einladung zur

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

am Freitag, den 22. November 2019, um 20:00 Uhr
im Vereinsheim

TAGESORDNUNG

Anträge in schriftlicher Form sind bis spätestens 21.11.2019 an den
Vorstandsvorsitzenden zu richten.

Verschiedenes und AusblickTOP 9

AnträgeTOP 8

NeuwahlenTOP 7



34 –

Geroldshausen/Reichenb. II – Albertshofen II 2:2

Die SG Geroldshausen/Reichenberg II tat sich gegen das Schlusslicht TSV Albertshofen II und musste 
schon in der 13. Minute durch einen Elfmeter das 0:1 kassieren. Auf dem alten Geroldshäuser Platz 
tat man sich schwer, doch die Gäste waren immer einen Tick eher am Ball.     Fotos: Hubert Weisensel



– 34A

Geroldshausen/Reichenb. II – Albertshofen II 2:2

In der 46. Minute musste die SG Geroldshausen/Reichenberg II sogar das 0:2 hinnehmen. Nach einem 
Foul im Strafraum zeigte der Schiedsrichter auf den berühmten Punkt. Die Gäste verwandelten den 
Elfer. 4 Minuten später erzielte Wisdom Owusu das 1:2 (Bild unten).              Fotos: Hubert Weisensel



34B –

TSV Reichenberg – FC Würzburger Kickers II 1:3

Der TSV Reichenberg zeigte sich vom Debakel in Randersacker gut erholt und ging durch Nicholas 
Zürrlein mit 1:0 in Führung. Man war dem Gegner ebenbürtig. Ein blödes Foul im Strafraum an einen 
Gästespieler pfiff der Schiedsrichter und die Gäste ließen es sich nicht nehmen und verwandelten den 
fälligen Strafstoß zum 1:1-Halbzeitstand.                                                    Fotos: Hubert Weisensel



– 34C

TSV Reichenberg – FC Würzburger Kickers II 1:3

In der zweiten Halbzeit waren wieder die Fehler in der Abwehr zu sehen, die man eigentlich abstellen 
wollte. Mit langen Schlägen wurde der Ball nach vorne gebolzt, die aber alle beim Gegner landeten. 
Innerhalb von drei Minuten entschieden die Gäste das Spiel, weil Gästespieler total freistanden und 
den Torwart fragen konnten, wohin willst du den Ball haben.                        Fotos: Hubert Weisensel



Torjäger 2. Mannschaft

Daniel LauerSascha Vieth Thomas Hüttner

Leonhard BremerThomas Klinke

René RadschunatWisdom Owusu

Simon Herdt

34D –

2

Sport-Info:
juergen.endres@gmx.de

Redaktions-
schluss:
Jeweils am Dienstag
vor dem Heimspiel
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Herausgeber:
19zwölf ist ein Produkt
des TSV Reichenberg.
Die Zeitschrift erscheint
zu allen Heimspielen
der ersten Mannschaft.
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Homepage unter
www.tsvreichenberg.de
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Die Oberdürrbacher Bradworschd

Testbericht:
Lange Wartezeiten bei eisiger Kälte!
Vergangenen Sonntag waren wir zu Besuch in Oberdürrbach, um die erste
Bratwurst der Rückrunde zu testen. Mit großem Hunger wollten wir die Halb-
zeitpause abwarten, um uns die Wartezeit zu verkürzen. Jedoch wurde uns
schon vorher zugetragen, dass die Anzahl der Würste wohl begrenzt sei und
die Wartezeiten recht lange. So wollten wir uns selbst ein Bild darübermachen
und unsere Befürchtungen wurden nur bestätigt. Die Wurst wurde erst nach
Bestellung auf den Grill gelegt, was dazu führte, dass wir fast die ganze Pause
warten mussten. Auch die Aussage, dass nur eine begrenzte Anzahl verkauft
wird, obwohl noch mehr da waren, machte hier keinen guten Eindruck. Die
Wurst war wegen der langen Wartezeit zwar gut gebraten, aber zeichnete sich
nicht sonderlich ab. Sie war in Ordnung. Das Brötchen war ein bisschen zu
trocken, aber das konnte man akzeptieren, da an der Ausgabe zu unserer
Freude kein normales Ketchup, sondern
Curryketchup gereicht wurde. Der Hunger
konnte gestillt werden, aber dieser Brat-
wurst bedarf es keiner großen Worte und
wird rückblickend auf die Saison auch
schnell in Vergessenheit geraten.

Bratworschd      Test im 19zwölf
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Bratworschd

Preis

Geschmack

Aussehen

Brötchen

3 Punkte

3 Punkte

3 Punkte

3 Punkte

3 Punkte

15 PunkteGesamt-Punktzahl von 25 Punkten:

Getestet für das Spieltageheft 19zwölf:
Maike, Nadja, Madita



Spielplan B-Klasse Würzburg 1

36 –

SP Datum

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

So., 11.08.

So., 18.08.

So., 25.08.

So., 01.09.

So., 08.09.

So., 15.09.

So., 22.09.

So., 29.09.

So., 06.10.

So., 13.10.

So., 20.10.

So., 27.10.

So., 03.11.

So., 10.11.

So., 17.11.

So., 24.11.

So., 22.03.

So., 29.03.

So., 05.04.

Sa., 11.04.

So., 19.04.

So., 26.04.

So., 03.05.

So., 10.05.

So., 17.05.

So., 24.05.

Uhrzeit HEIM GAST Ergebnis P

2:2 (1:1)

4:2 (3:2)

3:1 (1:1)

8:1 (1:1)

0:6 (0:3)

0:1 (0:0)

4:0 (3:0)

1:3 (0:1)

2:2 (0:1)

3:1 (1:0)

2:1 (1:1)

13:00 Uhr

15:00 Uhr

13:00 Uhr

13:00 Uhr

15:00 Uhr

13:00 Uhr

13:00 Uhr

13:00 Uhr

13:00 Uhr

15:00 Uhr

13:00 Uhr

13:00 Uhr

14:00 Uhr

12:00 Uhr

12:00 Uhr

12:00 Uhr

13:00 Uhr

15:00 Uhr

13:00 Uhr

13:30 Uhr

13:00 Uhr

13:00 Uhr

15:00 Uhr

13:00 Uhr

12.45 Uhr

15:00 Uhr

Geroldsh./Reichenb. II

Geroldsh./Reichenb. II

Geroldsh./Reichenb. II

SG Randersacker II

SPIELFREI

SB Versbach II

Geroldsh./Reichenb. II

Soccer Club/Rottenb. II

Geroldsh./Reichenb. II

SPIELFREI

TSV Gerbrunn II

Geroldsh./Reichenb. II

SPIELFREI

Sommerh./Winterh. II

FT Würzburg II

SC Lindleinsmühle II

Geroldsh./Reichenb. II

SPIELFREI

Geroldsh./Reichenb. II

SB DJK Würzburg II

Geroldsh./Reichenb. II

VfR Bibergau II

SPIELFREI

Geroldsh./Reichenb. II

TSV Albertshofen II

SPIELFREI

– Sommerh./Winterh. II

– FT Würzburg II

– SC Lindleinsmühle II

– Geroldsh./Reichenb. II

– SPIELFREI

– Geroldsh./Reichenb. II

– SB DJK Würzburg II

– Geroldsh./Reichenb. II

– VfR Bibergau II

– SPIELFREI

– Geroldsh./Reichenb. II

– TSV Albertshofen II

– SPIELFREI

– Geroldsh./Reichenb. II

– Geroldsh./Reichenb. II

– Geroldsh./Reichenb. II

– SG Randersacker II

– SPIELFREI

– SB Versbach II

– Geroldsh./Reichenb. II

– Soccer Club/Rottenb. II

– Geroldsh./Reichenb. II

– SPIELFREI

– TSV Gerbrunn II

– Geroldsh./Reichenb. II

– SPIELFREI

0

0

0

0

1

1

3

3

3

3

3







Sommerhausen/Winterhaus. II

SB Versbach II

SB DJK Würzburg II

SG Randersacker II

SC Lindleinsmühle II

Geroldshaus./Reichenb. II

FT Würzburg II

Soccer Club Würzburg II

TSV Gerbrunn II

VfR Bibergau II

TSV Albertshofen II

B-KLASSE WÜRZBURG 1

10

10

9

9

10

11

8

9

10

8

10

8

7

7

5

4

4

3

3

2

1

0

1

2

1

3

2

2

2

0

2

0

1

1

1

1

1

4

5

3

6

6

7

9

27 : 10

45 : 18

37 : 13

31 : 20

38 : 32

20 : 30

18 : 13

21 : 34

20 : 29

17 : 44

  9 : 40

25

23

22

18

14

14

11

9

8

3

1

Die aktuelle Tabelle – TEAM II

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

Unentschieden Verloren ToreGewonnen PunkteSpiele

–  39

Ergebnisse und Tabelle nach dem
14. Spieltag in der B-Klasse Würzburg 1

Der heutige Spieltag im Überblick

10.11.2019   12:00

10.11.2019   12:00

10.11.2019   12:00

10.11.2019   12:00

Spielfrei:

Spielfrei:

SB Versbach II

Sommerhausen/Winterh. II

SC Lindleinsmühle II

SG Randersacker II

FT Würzburg II

SB DJK Würzburg II

TSV Gerbrunn II

Geroldshaus./Reichenb. II

VfR Bibergau II

Soccerclub/TSV Rottenbauer II

TSV Albertshofen II

3 : 1
3 : 1
Abs.
Abs.

17.11.2019   12:00

17.11.2019   12:00

17.11.2019   11:45

17.11.2019   11:30

Spielfrei:

Spielfrei:

VfR Bibergau II

FT Würzburg II

TSV Albertshofen II

SB DJK Würzburg II

Soccerclub/TSV Rottenbauer II

SC Lindleinsmühle II

SG Randersacker II

Geroldshaus./Reichenb. II

Sommerhausen/Winterh. II

SB Versbach II

TSV Gerbrunn II

– : –
– : –
– : –
– : –
– : –





Nur ein 2:2 gegen das Schlusslicht

SG Geroldsh./Reichenb.

Aufstellung:

Später eingewechselt:

Gelbe Karte:

Zuschauer: 40

Schiedsrichter:

Besondere
Vorkommnisse:

Tore:

Benjamin Stock, Thomas Klinke,
Sascha Nossen, Tobias Geiling,
Christopher Schmitt, René
Radschunat, Timo Klusch, Eric
Bretz, Sascha Vieth, Daniel
Lauer, Wisdom Owusu 

Fabien Luksch (40.)
Ralf Edelmann (47.)

Daniel Lauer (78.)

Horst Sieber

Rote Karte für Sascha Nossen
(Geroldshausen, 13.)

0:1 (13.) Sven Semmler
0:2 (46.) Sven Semmler
1:2 (50.) Wisdom Owusu
2:2 (75.) Wisdom Owusu

Spielbericht 2. Mannschaft

– 41

Die SG Geroldshausen/TSV Reichenberg II konnte 
ihren Siegeszug gegen das Schlusslicht TSV Alberts-
hofen II nicht fortsetzen. Die Gäste spielten selbst-
bewusst auf und wirbelten die Abwehr der Haus-
herren ganz schön durcheinander. So in der 13. 
Minute, als nach einem Torschuss Torwart 
Benjamin Stock den Ball abwehrte, aber ihn in die 
Füße des Gegners schlug und dieser den Ball in 
Richtung Tor schickte. Sascha Nossen wehrte den 
Ball im Strafraum mit der Hand ab und somit zeigte 
der Schiedsrichter auf den Punkt und zeigte ihm die 
rote Karte. Den Elfmeter verwandelten die Gäste 
zum 0:1. So musste die SG ab der 13. Minute mit 
einem Spieler weniger auskommen, doch die 
Mannschaft spielte sehr nervös auf dem alten 
Geroldshäuser Platz. 

Kurz nach der Pause dann ein Foul an einem 
Gästespieler im Strafraum. Wieder zeigte der 
Schiedsrichter auf den Elfmeterpunkt und wieder 
lief Sven Semmler an und verwandelte diesen zum 
0:2.

Erst jetzt fing die SG an zu spielen, denn vier 
Minuten später fiel dann das 1:2 durch Wisdom 
Owusu. In der 75. Minute erzielte wiederum 
Wisdom Owusu das Tor zum 2:2-Endstand.

Bericht von HUBERT WEISENSEL

2:2



Inh. Sebastian Fehrer

Vereinsmitglieder

20% Rabatt
erhalten bei uns

Stützpunkthändler für Vereine und Firmen

(ausgenommen bereits reduzierte Ware)

Unterer Weinberg 6 a
97234 Reichenberg
Tel. 0931-68685 / Fax 0931-68665

Öffnungszeiten:
Mo: 14:30 - 18:30 Uhr
Die - Fr: 9:00 - 12:30 und
              14:30 - 18:30 Uhr
Sa.: 9:00 - 13:00 UhrE-Mail: info@sport-giese.de



Gute Leistung beim Tabellenzweiten

SG Geroldsh./Reichenb.

Aufstellung:

Später eingewechselt:

Gelbe Karte:

Zuschauer: 15

Schiedsrichter:

Besondere
Vorkommnisse:

Tore:

Patrick Neckermann, Thomas
Klinke, Michael Drilling, Fabian
Schmidt, Christopher Schmitt,
René Radschunat, Timo Klusch,
Alexander Sittner, Sascha Vieth,
Simon Herdt, Wisdom Owusu 

Ralf Edelmann (43.)
Ronny Schrauth (54.)
Steven Pawelczyk (80.)

Sascha Vieth (76.)

Jürgen Knorr

Keine

1:0 (14.) Jacob Dickel
2:0 (56.) Yannik Wolf
3:0 (81.) Yannik Wolf
3:1 (83.) Sascha Vieth

Spielbericht 2. Mannschaft

– 43

Im Spiel gegen den Tabellenzweiten gerieten wir in 
der 14. Minute durch ein Missverständnis in Rück-
stand. Wie in jedem Spiel war das unser Start, 
besser ins Spiel zu kommen. Die SG Geroldshausen/ 
Reichenberg II spielte fortan einen klasse Fussball 
und spielte fast nur in der gegnerischen Hälfte. Lei-
der gelang uns wie so oft kein Tor. Das 1:0 war 
auch der Halbzeitstand.

Frohen Mutes kamen wir aus der Halbzeit und kas-
sierten wieder durch einen fatalen Fehler in der 
Hintermannschaft das 2:0. In der 81. Minute dann 
das 3:0 durch eine Ecke. Die SG Geroldshausen / 
Reichenberg II gab aber nicht auf und erzielte in der 
83. Minute durch einen Freistoß das 3:1. Sascha 
Vieth trug sich in die Torschützenliste ein.

Es war eine gute Leistung von den Jungs, auch 
wenn nichts Zählbares dabei raus sprang.

Bericht von HUBERT WEISENSEL  

3:1



Autoforum Häfner GmbH
Ihr Honda Vertragshändler in Würzburg
Sandäcker 3 · 97078 Würzburg · Tel. 0931 / 279800
www.autoforum-haefner.de

Kreditvermittler der Honda Bank GmbH



B-Klasse Würzburg 1
Saison 2019/2020

Gesamt-
Einsätze

Direkte
Einsätze

Spätere
Einsätze 11

Statistik 2. Mannschaft

Manuel Schopf 1 1 1

Patrick Neckermann 2 2 1

Jonas Köhler 3 2 1

Sebastian Lober 5 4 1

Leonhard Bremer 3 3 1

Julian Schlichenmaier 1 1

Wisdom Owusu 8 8 2 7

Michael Drilling 2 2 1

Sascha Nossen 5 5 1

Andreas Spachmann 6 6

Dimitri Marussow 3 2 1

3 3Dominik Pfeifer

4 13Fabian Schmidt

2 11Fabian Bammert

1 1Steffen Baumer

1 1Benjamin Stock

2 2Ralf Edelmann

3 3Fabien Luksch

1 1Kay Röttinger

2 2Georg Kschier

6 24Merhawi Bahrinegassi

8 6 2Timo Klusch

1Stephan Lang 2 2

5 5Steven Pawelczyk

4 31Christian Rohrmann

7 25Eric Bretz

6 1 5Ronny Schrauth

Alexander Sittner 5 2 3

Thomas Klinke 10 10 11

10 10 42Sascha Vieth

Christopher Schmitt 11 10 1 2

Daniel Lauer 7 7 1 2

2Martin Baumann 2

3Tobias Geiling 3

4 1 1 2René Radschunat 5

4 11 3Thomas Hüttner 5

4 1Simon Herdt 4

– 45



Ernst-Winter-Weg 3 – D-97084 Würzburg
Telefon: 09 31-6 55 16 – Telefax: 09 31-6 55 19

Schweißen und Reparaturschweißen

Blech- und Metallanfertigungen

Blechzuschnitt

Anfertigung von Balkonverkleidung

Glasperlenstrahlen

Stanzen und Nibbeln

Kanten

Laserschneiden

Schweißerei SCHLICHTING

www.schlichting-schweissen.de
info@schlichting-schweissen.de



Ein Ruck ging durch den Verein:

Reichenberg hatte sich mehr ausgerechnet
Die Spielzeiten nach Abstiegen sind bekanntlich immer wel-
che der schereren Sorte. Der TSV Reichenberg befindet sich 
mitten in einer solchen und rangiert aktuell genau im Tabellen-
mittelfeld der Kreisklasse 1. Coach Gerald Spahmann sprach 
mit anpfiff.info über die aktuelle Situation und Gefühlswelt bei 
den Rot-Schwarzen.

So ganz zufrieden ist man aktuell nicht beim TSV Reichenberg. 
Zwar hat sich die Mannschaft nach dem Abstieg im Sommer 
eigentlich wieder ganz gut gefangen, hielt sich bislang aus den 
gröbsten Abstiegsnöten heraus, doch nach einer Serie von drei 
Niederlagen in Folge ist die Stimmung schon ein wenig gedrückt 
beim TSV. „Wir hatten uns am Anfang der Saison nach dem guten 
Start eigentlich ein wenig mehr erhofft. Die ersten beiden Niederla-
gen jetzt waren ärgerlich, die gegen die SG Randersacker (2:8) 
geschah an einem für uns rabenschwarzen Tag, da ist das Spiel 
einfach an uns dann vorbeigelaufen“, ärgert sich TSV-Coach 
Gerald Spahmann über die jüngsten Pleiten seiner Mannschaft. 
Dies hatte eine Mannschaftssitzung zur Folge, in der manche 
Dinge klar angesprochen und ausgeräumt wurden.

So gibt es momentan lediglich Mittelmaß statt 
Aufstiegskampf, doch ist in Reichenberg mitt-
lerweile wieder einiges im Fluss: „Es ist in 
dieser Saison im Vergleich zum letzten Jahr 
ein ganz anderer Wind drin. Alle nehmen sich 
auch mehr Zeit für die Sache und zeigen mehr 
Einsatz.“ Aber auch Spahmann versucht mit 
seinem Co-Trainer Gregor Schmidt der Mann-
schaft die richtige Einstellung vorzuleben.

Oftmals sind die beiden schon um 18 Uhr auf dem Platz, stellen 
Hütchen, bauen auf und versuchen einen direkten Trainingsein-
stieg hinzulegen. „Wir haben auch im Herbst, als es sich in Rei-
chenberg immer auf zehn bis zwölf Spieler beim Training reduzier-
te, einen Schnitt von 16 Akteuren pro Einheit, da kann man sehen

Die Mannschaft zeigt den nötigen Einsatz



Uffenheimer Str. 18
97199 Ochsenfurt
Tel. 0 93 31 / 87 29-0
Fax 0 93 31 / 77 01
www.automeyer-ochsenfurt.de



dass uns das dann auch gelingt. Es ist schön, wie alle wieder mit-
ziehen und da wird dann der Erfolg auch wieder kommen“, so 
Spahmann weiter.

Allerdings ist auch dem TSV-Coach klar, dass die Kreisklasse 1 
spielerisch sehr stark ist, was ihn überrascht hat, obwohl er sich 
natürlich über den schönen und guten Fußball freut. Interessant ist, 
dass Spahmann seine aktive Karriere 2018 eigentlich beendet 
hatte, um seiner Familie mehr Zeit zu widmen: „Dann kam Mitte 
September der Anruf von Reichenberg, da sich Dirk Pschiebl noch 
einmal verändern wollte. Da musste ich dann selbst noch einmal 
bei meiner Frau nachfragen, da es doch viel zeitintensiver ist als 
die Position als Spieler. Aber ich wollte dem TSV Reichenberg un-
bedingt auch etwas zurückgeben.“ 

Die Entscheidung bereut er laut eigener Aussage indes nicht. Es 
mache ihm richtig Spaß. Durch den kompletten Verein ging – leider 
erst nach dem Abstieg – ein Ruck und es sei Vieles im Fluss. „Wir 
gestalten das Sportheim neu, der untere Sportplatz wird neu ge-
macht, es wird angepackt um positiv in die Zukunft zu kommen. Es 
fehlt noch die Jugend, aber da sind wir auch drauf und dran Mann-
schaften hoch zu führen“, lobt Spahmann seinen Verein. Dies bein-
halte auch, dass die erste Mannschaft mal ein Jugendspiel an-
schaue und nicht nur umgekehrt.

Im sportlichen Bereich wollen die Reichenberger auch noch ein 
wenig erfolgreicher werden, obwohl ihr Trainer gegen die zweite 
Mannschaft der Würzburger Kickers ein richtig schweres Spiel 
erwartet: „Ich erwarte auf jeden Fall eine Trotzreaktion der Mann-
schaft und wir werden im Training richtig Gas geben. Wir wissen, 
dass wir mehr machen müssen als die anderen, weil natürlich 
jeder den Kreisligaabsteiger schlagen will. Wir lassen die Gegner 
auch ein wenig mehr kommen. Die Kickers haben wenig Tor gefan-
gen, schießen allerdings auch wenig. So gehe ich von einem 
engen Spiel aus, dass womöglich durch einen Standard entschie-
den wird.“

Spahmann hatte die Schuhe schon an den
Nagel gehängt

Schwere Partie gegen die Kickers erwartet

Interview von Bastian Reusch, entnommen aus dem



Getränkevertrieb Fuchs
spezialisiert auf
Getränkeautomaten und Reparaturservice

       Wir beliefern,
    befüllen und
  vermieten
Getränkeautomaten!

Sichelsgrund 10, 97234 Reichenberg
Tel. 0931-6666194, Fax: 0931-67716



– 51

(SG) FV Thüngersheim 2 – (SG) TSV Kleinrinderfeld
JFG Kreis WÜ Süd-West 2 – (SG) TSV Unterpleichfeld
Würzburger FV U 17 3 – Würzburger Kick. U 17 III
SB DJK Würzburg – SV Heidingsfeld
Spielfrei: (SG) FC Zell

2 : 2
0 : 11

3 : 1
2 : 7

Der
Spieltag
auf einen
Blick

Tabelle U 17, Gruppe Kreis Würzburg Sp. G U V Tore Punkte

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

SV Heidingsfeld

(SG) TSV Kleinrinderfeld

Würzburger FV U 17 III

FC Würzburger Kickers U 17 III

(SG) FC Zell

(SG) TSV Unterpleichfeld

(SG) FV 1926 Thüngersheim 2

SB DJK Würzburg

JFG Kreis Würzburg Süd-West 2

5

6

5

5

4

5

5

6

5

5

4

3

3

2

2

1

1

0

0

1

1

0

1

0

1

0

0

0

1

1

2

1

3

3

5

5

35 : 6

22 : 16

24 : 7

13 : 12

12 : 11

22 : 17

13 : 24

11 : 29

  8 : 38

15

13

10

9

7

6

4

3

0

Am sechsten Spieltag ging es gegen die (SG) FV 1926 Thüngersheim 2. in der 1. 
Halbzeit war Thüngersheim die bessere Mannschaft, auch weil wir verletzungsbe-
dingt einige Ausfälle zu beklagen hatten. Deshalb mussten wir auf Alina im Tor 
zurückgreifen, die ihren Job auch gut erledigt hat. Trotzdem mussten wir mit einem 
1:0-Rückstand in die Pause gehen. Nach der Pause kamen wir besser ins Spiel und 
Dennis konnte sich nach einem Pass von der rechten Seite gegen zwei Gegenspie-
ler durchsetzen und den Ball zum 1:1 über die Linie drücken. Kurz darauf brachte 
uns dann Noah mit 1:2 in Führung. Fünf Minuten vor Spielende fiel leider, nach 
einem Missverständnis in der Abwehr, der 2:2-Ausgleichstreffer. Das Spiel war 
geprägt von vielen Nicklichkeiten, unter anderem auch einer vom Schiri nicht 
geahndeten Tätlichkeit gegen Noah. Das erhitzte natürlich die Gemüter aller. Der 
Schiri ermahnte in diesem Augenblick gerade zwei andere Spieler und stand mit 
dem Rücken zum Geschehen. In der letzten Spielminute wurde dann Noah im 
Sechzehner des Gegners von deren Keeper eindeutig gefoult, aber der Schiri ent-
schied anders und verweigerte uns den berechtigten Elfer, mit dem wir das Spiel 
noch für uns entscheiden hätten können. So mussten wir uns mit einen 2:2 zufrie-
den geben.                                                           Bericht von CHRISTIAN ARTHEN

Spielbericht U 17 (B-Junioren)
FV 1926 Thüngersheim – (SG) TSV Kleinrinderfeld 2:2
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(SG) FV Thüngersheim 2 – Würzburger FV U 17 3
(SG) TSV Kleinrinderfeld – SV Heidingsfeld
(SG) TSV Unterpleichfeld – (SG) FC Zell

1 : 3
3 : 5
4 : 3

Der
Spieltag
auf einen
Blick

Tabelle U 17, Gruppe Kreis Würzburg Sp. G U V Tore Punkte

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

SV Heidingsfeld

Würzburger FV U 17 III

(SG) TSV Kleinrinderfeld

(SG) TSV Unterpleichfeld

FC Würzburger Kickers U 17 III

(SG) FC Zell

(SG) FV 1926 Thüngersheim 2

SB DJK Würzburg

JFG Kreis Würzburg Süd-West 2

6

6

7

6

5

5

6

6

5

6

4

4

3

3

2

1

1

0

0

1

1

0

0

1

1

0

0

0

1

2

3

2

2

4

5

5

40 : 9

27 : 8

25 : 21

26 : 20

13 : 12

15 : 15

14 : 27

11 : 29

  8 : 38

18

13

13

9

9

7

4

3

0

Am siebten Spieltag ging es gegen den Tabellenführer SV Heidingsfeld. Das Spiel 
war kampfbetont aber fair und obwohl wir 3mal in Führung gingen, mit dem 1:0 
durch Manuel Pültz, mit dem 2:1 durch Noah Neulinger und mit dem 3:2 durch 
Dennis Jelisejev, mussten wir uns am Ende doch mit einem nicht ganz unserer 
Leistung entsprechenden 3:5 geschlagen geben.
Nichts desto trotz können unsere Jungs stolz auf ihre Leistung sein und hoffentlich 
in den noch folgenden Spielen darauf aufbauen. Weiter so Jungs!
                                                                            Bericht von CHRISTIAN ARTHEN

Spielbericht U 17 (B-Junioren)
(SG) TSV Kleinrinderfeld – SV Heidingsfeld 3:5
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(SG) TSV Kleinrinderfeld – Würzburger FV U 17 3
SB DJK Würzburg – (SG) TSV Unterpleichfeld
(SG) FC Zell – FC Würzburger Kickers U 17 III
Spielfrei: SV Heidingsfeld

2 : 4
3 : 5
1 : 1

Der
Spieltag
auf einen
Blick

Tabelle U 17, Gruppe Kreis Würzburg Sp. G U V Tore Punkte

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

SV Heidingsfeld

Würzburger FV U 17 III

FC Würzburger Kickers U 17 III

(SG) TSV Kleinrinderfeld

(SG) TSV Unterpleichfeld

(SG) FC Zell

(SG) FV 1926 Thüngersheim 2

SB DJK Würzburg

JFG Kreis Würzburg Süd-West 2

6

7

7

8

7

6

6

7

6

6

5

4

4

4

2

1

1

0

0

1

1

1

0

2

1

0

0

0

1

2

3

3

2

4

6

6

40 : 9

31 : 10

22 : 15

27 : 25

31 : 23

16 : 16

14 : 27

14 : 34

10 : 46

18

16

13

13

12

8

4

3

0

Am letzten Spieltag unserer Hinrunde empfingen wir den Würzburger FV. Bereits in 
der zweiten Minute fiel das 0:1 für den Gegner. Durch eine starke spielerische 
Leistung unserer Elf konnten wir den Spielstand drehen. Den Ausgleich erzielte 
Noah Neulinger bereits in der vierten Minute. Durch eine schöne Flanke von Nils 
Diller erhöhten wir auf 2:1 durch ein Eigentor des WFV in der 40. Minute. Leider 
schafften wir es in der zweiten Halbzeit nicht, das Ergebnis zu halten bzw. auszu-
bauen. Geschwächt waren wir auch durch die Verletzung von Dennis Jelisejev, der 
sich eine Risswunde am Knöchel zuzog und im Krankenhaus genäht werden muss-
te. Letzten Endes fiel in der 48. Minute der Ausgleich zum 2:2, in der 61. Minute 
das 2:3 und kurz darauf das 2:4 zum Endstand.                Bericht von SVEN DILLER

Spielbericht U 17 (B-Junioren)
(SG) TSV Kleinrinderfeld – Würzburger FV U 17 III 2:4
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(SG) TSV Reichenberg – SPVGG Giebelstadt 0 : 2Der
Spieltag
auf einen
Blick

Tabelle U 15, Kreisklasse WÜ/KT Sp. G U V Tore Punkte

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

JFG Würzburg-Nord

SV Kürnach

(SG) TSV Reichenberg

(SG) SPVGG Giebelstadt

(SG) TSG Estenfeld

(SG) TSV Unterpleichfeld

FG Marktbreit-Martinsheim

(SG) SV Sonderhofen

(SG) SG Randersacker

5

6

6

6

7

5

5

6

4

5

5

5

3

2

2

1

0

0

0

0

0

0

1

0

0

2

1

0

1

1

3

4

3

4

4

3

32 : 0

21 : 5

13 : 12

12 : 17

17 : 22

  6 : 18

  8 : 20

  7 : 15

  3 : 10

15

15

15

9

7

6

3

2

1

Nach unserem spannenden Pokalspiel, das wir im Elfmeterschießen gewinnen 
konnten, ging es heute zu Hause im Derby gegen Giebelstadt.
Obwohl wir uns viel vorgenommen hatten, verschliefen wir die ersten 10 Minuten 
total. So kam es wie es kommen musste, wir kassierten in der 4. Minute nach 
einem Eckball das 0:1. Danach war das Spiel weiterhin sehr zerfahren und 
Giebelstadt war griffiger in den Zweikämpfen. Nach einem langen Ball in der 27. 
Spielminute lief Justus allein auf den Torwart zu und verwandelte unsere erste 
Torchance. Kurz vor der Halbzeit hatten wir noch eine 100prozentige Torchance, 
die wir leider nicht nutzten. Im Gegenzug fiel das 1:2 aufgrund einer Unstimmigkeit 
in unserer Abwehr.
In der Halbzeitpause nahmen wir uns viel vor und es wurde ein Spiel nur auf das 
Giebelstädter Tor, doch wir vergaben viele Torchancen. In der 61. Spielminute traf 
Justus dann zum 2:2. Nach einem Lattenkracher von Giebelstadt schaltete Alina 
schnell und schickte David Scheller mit einem langen Ball auf die Reise, der dann 
cool zum 3:2 einschob, das damit auch der Endstand war.   Bericht von SVEN BABL

Spielbericht U 15 (C-Junioren)
(SG) TSV Reichenberg – SPVGG Giebelstadt 3:2 (1:2)





Torjäger U 15
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David Scheller David FurduiFlorian SchellerJustus Gehr

Manuel PültzNoah Neulinger Tim SchönigDennis Jelisejev

Nils Diller

Felix Kellner

Torjäger U 17

16 4 13 1

1

8 13 1
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Beinahe wäre das Spiel gegen die TSG Estenfeld sprichwörtlich ins Wasser gefallen, da der Platz in 
Reichenberg nach starken Regenfällen am Vortag unbespielbar war. Aber die TSG bot an, das Spiel 
auf ihrem Kunstrasen auszutragen, was wir gerne annehmen.
Die Reichenberger Jungs begannen wie die Feuerwehr und übernahmen sofort die Kontrolle. Wie in 
den letzten Partien gingen sie früh in Führung, bereits in der 6. Minute gelang Joshi das 1:0. Zwar 
konnten die Estenfelder 2 Minuten später einen Abstimmungsfehler in der Reichenberger Abwehr 
zum Ausgleich nutzen, aber im Gegensatz zum letzten Spiel ließ sich der TSV davon diesmal nicht 
beeindrucken und spielte weiter dominant und zielstrebig nach vorne. Folgerichtig gelang Diego per 
Kopf die erneute Führung (12. Min.) und Finn erhöhte mit einem Doppelschlag binnen 2 Minuten 
auf 4:1 (16./17. Min.). Kurz vor dem Halbzeitpfiff kam die TSG noch auf 4:2 heran und so ging es 
dann auch in die Pause. Den Beginn der zweiten Hälfte verschlief der TSV, zu sicher war man sich, 
das Ding nach der starken ersten Hälfte locker nach Hause zu schaukeln. Dies bestrafte der Gegner 
sofort und kam in der 27. Minute auf 4:3 heran. Nun waren die Reichenberger schlagartig wach 
und rissen mit großem Einsatz und tollen Kombinationen das Spiel wieder an sich. Und als Diego 
mit einem starken Linksschuss das 5:3 markierte (37. Min.) war das Spiel entschieden. Aber der TSV 
blieb weiter dran und wurde stets gefährlich, wenn er Ball und Gegner mit klugem Kombinations-
spiel laufen ließ. Paul stellte schließlich drei Minuten vor Schluss mit einem satten Schuss auf 6:3 
(47. Min.).
Dank großem Teamgeist – jeder kämpfte und lief für seinen Mitspieler sowie einer starken fußballe-
rischen Leistung der gesamten Mannschaft gelang der U 11 ein positiver Abschluss einer wechsel-
haften Hinrunde. Begeisternd war auch, mit welcher Selbstverständlichkeit die drei U-9-Spieler 
Finn, Jannis und Henri in der höheren Altersklasse mitspielten.  – Es spielten: Vincent, Simon, 
Paul, Christian, Diego, Joshua, Emilian, Lovis, Finn, Jannis, Henri. – Tore: Joshua (6. Min.), Diego 
(12., 37. Min.), Finn (16., 17. Min.), Paul (47. Min.).

U 11 gewinnt letztes Hinrundenspiel in Estenfeld 6:3

Sie finden einen Druckfehler?
Herzlichen Glückwunsch! Sie können ihn selbstver-
ständlich behalten und brauchen ihn nicht an uns
zurück zu geben.

Diese Fehler sind von uns natürlich beabsichtigt,
um noch etwas mehr Abwechslung in unser Stadion-
heft zu bekommen.

Also nehmen Sie ihn mit nach Hause, zeigen ihn Ihrer
Familie, denn es könnte ja der letzte gewesen sein.



an unsere Geburtstagskinder in der Zeit vom 17. bis 30. November 2019

Wir danken Ihnen, liebe Geburtstagskinder, für Ihre Treue zum TSV und
wünschen Ihnen Glück und Gesundheit auf Ihrem weiteren Lebensweg.
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30.11.  Rosi Schmidt
22.11.  Werner Pickel
24.11.  Rudolf Spöringer
28.11.  Otmar Thorwart
30.11.  Ursula Mosinzer
25.11.  Karlheinz Günther
25.11.  Karl Hügelschäffer
25.11.  Christl Tischner
21.11.  Horst Schmidtel
30.11.  Andreas Demser
17.11.  Harald Brodwolf
17.11.  Susanne Sauer
19.11.  Dagmar Hammerich
21.11.  Martin Brotzeller

83
79
79
79
72
71
68
67
60
60
54
51
45
45

18.11.  Jürgen Maier-John
24.11.  Florian Reim
27.11.  Stefanie Richter
21.11.  Anna Miebach
27.11.  Mathis Böhler
21.11.  Stefanie Gloggengießer
22.11.  Bruno Müller
30.11.  Sophie Schürmann
28.11.  Leonie Greser
28.11.  Marlene lange
24.11.  Julia Lewandowski
26.11.  Emma Kohlhaupt
23.11.  Noah Nothelfer

41
38
38
34
24
19
16
15
14
12
10
10
4

Auf besonderen Wunsch
drucken wir alle Geburtstagskinder
im Erscheinungszeitraum des
Spieltageheftes ab!



Telefon

0931 / 358 242 32

Kommen Sie vorbei und genießen Sie das
besondere Ambiente in gemütlicher Atmospäre, wie einen

Urlaub in Kroatien.

Wir verwöhnen Sie mit original kroatischen Spezialiäten
wie Cevapcici, Raznici, Mjesano Meso, frischem Fisch

wie auch Risoto, Pasta, Haus-Salaten
und unseren leckeren Steinofen-Pizzen.

Öffnungszeiten:

Dienstag – Samstag:
Sonntag / Feiertag:

Montag: Ruhetag

17:00 – 23:00 Uhr
warme Küche von
11:00 – 23:00 Uhr

Kroatische Spezialitäten Balkan Grill
Mediterrane Küche Steinofenpizza






